
    Lernstandserhebungen - Förderschwerpunkt Lernen 
 
 

 

Vollständige Handlung 
Im Mittelpunkt einer Lernsituation steht die Handlung. Dadurch wird ein komplexer 

Lern- und Arbeitsprozess initiiert, der theoretisches Wissen und die praktische 

Anwendung miteinander verbindet. Anhand von unterschiedlichen Aufgaben- oder 

Problemstellungen werden lebensweltbezogene und berufliche Handlungen 

abgebildet, um realitäts- und problembezogenes Lernen zu erreichen. Dieses vollzieht 

sich in einer vollständigen Handlung basierend auf sechs Phasen: 

 

Ziele Beobachtungsmöglichkeiten 

- Schlussfolgerndes Denken 

- Handlungsplanung 

- Zeitmanagement 

- Reflektion 

- Sprechen in Lernsituationen und in 

sozialen Situationen 

- direktes Feedback (Korrektur oder 

Anerkennung) 

Didaktisch-methodische Hinweise 

- die Handlungssituation sollte die Erfahrungen und Interessen der Schüler und 

Schülerinnen berücksichtigen 

- keine überfordernde Komplexität der Aufgaben-, Frage-, Problemstellung 

- Einzelarbeit, Partnerarbeit, Teamarbeit möglich 

Vorteile 

- individualisiertes Lernen 

- kooperatives Lernen 

- selbstgesteuertes Lernen 

- praxisorientiertes Lernen 

- vorbereitend für eine spätere 

Berufsausbildung 

Nachteile 

- zeitintensiv 

- Hilfestellungen nur punktuell möglich 

  


